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Von Hibiyume

Kapitel 9: 九 (kyû)

Ja halloooooo XD
1000 mal Entschuldigung, das es so lange gedauert hat, aber ich hatte zuvor Prüfungen
gehabt, dann hatte ich mal wieder einen Durchhänger und zwischendurch kein
Internet...ûu
aber jetzt ist das 9. Kapitelchen ja da^^
*smile*
viel Spaß dabei^^

Kapitel 9

Leise seufzend verließ ich die Toiletten, nach dem ich mir ordentlich die Hände
gewaschen hatte. es war mir, um ehrlich zu sein, doch etwas peinlich gewesen, mir auf
der Toilette einen runter zu holen, vor allem da es ja nicht meine eigene war, sondern
die der 'Peace & Smile' Company. Sollte das jemals irgendwer erfahren, würde ich
sicherlich ganz im Erdboden versinken, oder auswandern. nur wo sollte ich hin
wandern? Nach Amerika? Schlechte Idee, da kennen die mich. Obwohl, sind wir denn
schon so berühmt? Eigentlich schon.
Aber naja, da mich niemand auf der Toilette gesehen hatte und ich keinen, würde das
mit dem auswandern und in dem Boden versinken nicht geschehen. Jedenfalls hoffte
ich das mal, das da keiner vor Ort war, schließlich hab ich mich ganz meinen Fantasien
hingegeben, da vergisst man(n) schon manchmal sein Umfeld etwas.
So lief ich, mir darüber den Kopf zerbrechend, ob man mich gesehen hatte oder nicht
den Gang entlang. Eigentlich war es paranoid, also verdrängte ich diese Gedanken
einfach, denn es brachte nichts weiter sich darüber einen Kopf zu machen. Suchen wir
mal lieber den netten Butler, der mir meinen Kaffee holen sollte. Wo steckt der?

So pirschte der kleine Vocal von the Gazette durch die Gänge der PS Company auf der
großen Suche nach seinem Kaffee, den ihm eigentlich Reita holen wollte. Doch was
der kleine Blonde in dem Moment noch nicht wusste war, dass Reita kurz nach ihm die
Toiletten verließ; ohne Kaffee, aber dafür mit einem netten gut erkennbaren weißen
Fleck auf der schönen schwarzen Hose. Was dieser aber erst dann bemerkte, als ihn
Ruki, beim erneuten Rundgang durch die Gänge fand.
"DA bist du ja endlich. Ich hab dich schon gesucht. Wo. Ist. Mein. Kaffee?!?!?" muffelte
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der kleine blonde Zwerg munter darauf los und stemmte die Hände in die Hüften. Der
blond-schwarzhaarige Bassist blinzelte etwas überfordert und kratzte sich verlegen
hinterm Kopf. Wie sollte er dem Kleinen bloß sagen das er noch keinen Kaffee für ihn
holen war?
„Gomen ne Kleiner...ich hatte noch was anderes zu erledigen. Aber ich mache mich
jetzt sofort daran deinen Kaffee zu holen. Tut mir echt leid.“ entschuldigte er sich und
rückte seine Sachen etwas zurecht, wobei Ruki’s Blick sofort auf den kleinen weißen
Fleck auf Reita’s Hose fiel.
„Was anderes...Hm? Sieht man...“ meinte der kleine blonde Sänger nur und wendete
sich von ihm ab. //Was anderes...sicher doch, wer's glaubt wird selig oder wie? Er hat
wohl mal wieder seine Freundin beglückt in der Zeit.// dachte Ruki ärgerlich und biss
sich leicht auf den vollen Lippen herum.

Reita hingegen wusste in dem Moment erst mal nicht was genau Ruki meinte, bis sein
Blick dann selbst zu seiner Hose wanderte und er den schönen weißen Fleck sah.
//Ach du scheiße!// war der entsetzte Gedanke des Bassisten, der Ruki sogleich am
Arm packte und zu sich umdrehte.
„Hey, warte! Denk jetzt bitte nichts Falsches Ru. Das ist nicht wonach es aussieht.“
versuchte sich der Blondschwarze raus zu reden, doch glaubte ihm das der kleine
Vocal nicht und sah ihn auch dem entsprechend an.
„Du brauchst dich nicht vor mir zu rechtfertigen. Du hattest noch etwas zu tun und
gut ist. Ich will auch nicht wissen was, aber eins weiß ich...“ begann der Kleine, stoppte
kurz und setzte einen Schritt zurück.
„...ich geh mir meinen Kaffee jetzt allein holen.“ beendete er seinen Satz, drehte sich
prompt um und ließ somit einen bedröppelten Bassisten mitten im Gang stehen.
Dieser seufzte leise und sah dem kleinen Vocal traurig nach.
//Super gemacht Akira...Ich hätte echt mal besser aufpassen sollen.// fluchte er in
Gedanken und verschwand sogleich wieder in der Toilette der PSC um sich dem
Problem „weißer Fleck“ zu entledigen.
Ruki in der Zwischenzeit, lief mit gemischten Gefühlen Richtung Kaffeeautomaten.

Wie kann er nur? Wir hatten uns doch erst wieder vertragen gehabt und er macht alles
wieder kaputt...durch SOWAS!
Ich biss mir auf die Lippen und versuchte mich zusammen zu reißen. Was brachte es
schon sich über ihn aufzuregen? Nichts...rein gar nichts, es kostete nur Nerven und
machte einen fertig. Leise seufzte ich, als ich schließlich vor dem Automaten stand
und meinen heiß geliebten Kaffee endlich aus diesem zog. Schließlich hatte ich das
coffeinhaltige Getränk dringend nötig.
Lange habe ich nun auf dich warten müssen, aber nun habe ich dich mein geliebter
Kaffee!
Ich pustete etwas um dann etwas aus dem heißen Becher zu schlürfen, da alles doch
noch etwas zu heiß war. Trotzdem tat es ein bisschen meinem Gemüt gut und stimmte
mich langsam wieder gnädig. Zufrieden seufzend lief ich nun langsam in Richtung
unserer Garderobe. Mal sehen wie weit die anderen schon waren, ich hoffte nur mal
etwas weiter als Reita, der musste sich ja noch umziehen und stylen. Aber das soll
nicht mein Problem sein, schließlich war ich ja nicht der jenige der es erst einmal
seiner Freundin besorgen musste. Diese dämliche...nein Ruki, aufregen bringt nichts.
Einfach nicht mehr daran denken und fertig.
Ich öffnete die Tür und tapste ganz gemütlich in den Raum hinein, als wäre nichts
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zuvor gewesen. Sogleich sah ich wie Uruha von Aoi's Schoß sprang und mich ansah,
wie eine Kuh wenn's gerade eben blitzt. Sah schon irgendwie zum schießen aus sein
Gesicht, deshalb konnte ich mir auch darauf ein Schmunzeln nicht verkneifen.
„Warum denn so schreckhaft? Habt ihr beiden etwa was ausgefressen von dem ich
wissen sollte?“ fragte ich interessenhalber und pflanzte mich grinsend auf einen der
Stühle die nahe bei dem kleinen Tisch im Raum standen. Die beiden entspannten sich
sichtlich und atmeten erleichtert aus.
„Man Ruki! Du hast uns erschreckt!“ murrte Uruha und zog eine seiner berühmten
Schmollschnuten, was mich noch mehr grinsen ließ als zuvor. Aoi tat es mir nun gleich
und grinste bei dem Anblick seines Liebsten ebenfalls.
„Erzähl mir mal was neues Kou! Lachte ich nun und nippte an meinem Kaffee, der nun
nicht mehr zu heiß war um ihn zu trinken.
„Trotzdem beantwortest du damit immer noch nicht meine Frage^^“ meinte ich frech
und streckte ihm die Zunge raus, was er mit seinem Mittelfinger quittierte und sich
beleidigt auf Aoi's Schoß verzog.
„Yuu~ der Zwerg ärgert!“ quengelte er und deute wie ein kleines Kind auf mich.
„Ich merk schon...“ lachte der Schwarzhaarige und kraulte seinem quengelnden Kind
über den Rücken, dann blickte er seufzend zu mir.
„Wegen deiner Frage Ru. Als du und Rei weggegangen seid...da haben wir uns...naja...“
Aoi druckste herum, so so, da haben die beiden Kai wohl endlich mal zur Weißglut
gebracht wie es mir scheint.
„Versteh schon und Kai war nicht sehr begeistert davon...richtig?“ stellte ich laut fest
und erntete von beiden ein stimmiges gegrummeltes Nicken. Das Kai bei so was der
Kragen platzte ist schon ziemlich lustig, kennt man ja schließlich gar nicht von ihm.
Aber naja, was soll’s. Es gibt immer ein Erstes Mal...und das beziehe ich jetzt bestimmt
nicht auf den Sex...
Ich grinste in mich hinein und schlürfte genüsslich meinen Kaffee weiter, bevor dieser
noch kalt würde. Wir schwiegen eine ganze Weile, bevor dann auf einmal die Tür
aufging und Kai freudestrahlend herein schwebte. Doch sein Grinsen verschwand
wieder, als er Aoi und Uruha wieder so sah. Er bedachte beide mit einem bösen Blick.
„Auseinander!“ brummte der sonst so fröhliche Drummer und wartete so lange bis die
beiden getrennt saßen. Uruha zog daraufhin eine Schnute, Aoi seufzte nur
resignierend und Kai lächelte zufrieden nickend. Fehlte ja jetzt bloß noch der
Dorftrottel der ganzen Mannschaft. Und wenn man von der Wüste redet kommt das
Kamel. Kaum dachte ich an ihn, ging die Tür auf und Reita kam schnellen Schrittes,
fertig angezogen und halb gestylt herein. Irgendwie sah seine Frisur ziemlich
bescheiden aus, fast so als hätte ihm jemand durch die Haare gewuschelt.
Ich musste unweigerlich grinsen, genau wie die anderen auch. Wie gut das ich da nicht
der einzige war, aber bei dem Anblick kann man einfach nicht anders außer grinsen.
Sein Blick sprach Bände und er setzte sich dann ohne ein Kommentar neben Aoi auf
das Sofa. Dieser musste sich sichtlich das Lachen verkneifen. Bei mir war es auch
gleich soweit das ich los lachen musste. Mich würde nur zu gern interessieren wer ihn
so durchgewuschelt hat.
„Na Rei...bist wohl Miyavi auf dem Gang begegnet was?“ grinste Kai breit und setzte
sich dann Rei gegenüber. Reita's Gesichtsausdruck war einfach nur göttlich. So einen
angepissten Blick hatte auch nur er drauf! Doch dann stutzte ich als ich den Namen
Miyavi hörte.
„Ano...Miyavi ist hier?“ fragte ich noch einmal nach und blickte zu Kai um bei ihm
meine Bestätigung zu bekommen. Er nickte.
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„Jupp, er meinte er müsse sein Versprechen einhalten.“
Sein Versprechen? Ich überlegte kurz und grinste dann vor mich hin. Er hatte doch
wirklich daran gedacht.
„Versprechen? Was denn für eins?“ kam sofort die prompte frage von unserem Lead-
Gitarristen. Meiner Meinung nach ginge ihn das ja nichts an, aber war ich mal gespannt
was Kai dazu sagte, denn der wurde nur von den anderen fragend angeschaut. Dieser
schwieg erst einmal und blickte nur kurz zu mir, was mich blinzeln lies. Dann seufzte
er, da Uruha ihn mit einen bittenden Blick ansah, der alles verriet. Warum müssen die
so scheiß neugierig sein? Kai zuckte dann nur mit den Schultern und sah dann wieder
zu mir. Na super, warum muss ich denen das sagen? Ich hasse Frage und
Antwortspiele!
„Ich denke mal Ruki weiß welches Versprechen Miyavi meint. Nur denke ich dass er es
nicht weiter sagen wird. Und nein Uruha, wir werden ihn nicht mit Fragen löchern,
denn wir werden uns jetzt fertig machen und auf die Bühne gehen!“
„Fertig machen und auf die Bühne? Ist es schon so weit?“ entkam Uruha diese
intelligente Frage, die Kai nur mit einem resignierten Blick und einem Seufzen
quittierte. Was soviel hieß wie „ Ja, aber das scheint bei euer Turtelei an dir vorbei
gegangen zu sein.“.
Ich musste kichern bei diesem kleinen Schauspiel, erhob mich dabei aber sogleich, da
ich in die Maske wollte. Schließlich musste ich mich ja noch fertig stylen lassen, so
ganz ohne Style wäre etwas blöd. Ich wollte gerade meinen ersten Schritt in Richtung
Tür machen, da sprang diese schon auf und ein strahlender Miyavi betrat unsere
Garderobe. Reita zuckte sofort zusammen und versuchte sich krampfhaft hinter Aoi
zu verstecken, der nur sein Gesicht zu einem breiten Grinsen verzog.
„Hallo ihr Lieben!“ flötete er und sah sich suchend nach jemanden im Raum um, bis
sein Blick dann an mir hängen blieb und er auf mich zu kam. Ok, er hatte mich gesucht,
schon lustig, dabei bin ich doch nicht zu übersehen.
„Und ein großes Wow und Hallo an dich mein Kleiner.“ grinste der Solist und zog mich
in eine kurze aber feste Umarmung. Unweigerlich errötete ich leicht und lächelte ihn
verlegen an, so was hörte man ja nun auch nicht alle Tage. Ok, die anderen fanden,
oder sagen wir finden meine neue Frisur auch ganz toll. Was mich doch etwas freut,
zumal ich mir ja kaum Gedanken gemacht hatte ob es zu meinem Bühnenoutfit passen
würde. Aber Haarfarbe und Outfit passen bestens zusammen. Da konnte selbst Kai
nicht meckern.
„Danke für das Kompliment und das du trotz deines eigenes Stresses Zeit gefunden
hast zu kommen.“ meinte ich leise und wand mich aus seiner mittlerweile
Umklammerung, da die anderen langsam komische Blicke in unsere Richtung warfen.
Was ich so sehen konnte war, dass Uru und Aoi sich einen abgrinsten, Rei nur
abwärtend schnaubte und Kai...Kai blickte irgendwie finster und ernst drein. Das
wunderte mich etwas, da Kai sonst immer nur ein Grinsen auf den Lippen hatte und
nie wirklich ernst schaute.
„hey kein Problem Kleiner, das passt schon. Ich hab’s ja schließlich versprochen das ich
komme.“ grinste Miyavi immer noch und setzte sich dann mit Absicht direkt neben
Reita, der sogleich aufsprang und sich Schutz suchend hinter Kai versteckte. Nein wie
blöd war das denn? Dachte er etwa Kai würde ihn vor Myv's Wuschelattacke retten?
Obwohl, so wie Kai im Moment drauf zu sein schien, würde ich es ihm direkt doch
zutrauen.
„So genug geredet. Los jetzt wir sind so schon spät dran.“ meldete sich nun Kai zu
Wort und verschwand aus dem Raum in Richtung Maske. Wir anderen sahen unserem
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Lieblingsdrummer und Leader verwirrt nach, da er nun wirklich mehr als eilig die
Garderobe verlassen hatte, aber naja. Der nächste der Kai folgte war Miyavi der
sogleich vom Sofa aufsprang und Kai hinterher hastete als hätte ihn eine Tarantel
gestochen. Was war denn nun kaputt? Wieso rannte Myv Kai nun hinterher? Hab ich
was verpasst oder wie darf ich das jetzt deuten?
Ich seufzte leise, was soll’s, egal. Das wird sich schon irgendwie geben.
Die nächsten die den Raum verließen waren Uruha und Aoi, die Hand in Hand
vergnügt durch die Tür schlenderten. Nun waren Reita und ich wieder mal allein, na
ganz großes Kino. Warum traf so was immer nur mich?
Ich seufzte, wie so oft schon an diesem Tag und setzte mich langsam in Bewegung,
was wollte ich auch großartig mit ihm reden? Nichts, genau. Also bewegte ich mich
schnellen Schrittes auf die Tür zu um sogleich dem Raum zu entschwinden, wie es die
anderen zuvor getan haben. Doch gönnte mir das der Herr nicht und hielt mich am
Arm zurück. Ich wusste es doch, dass er noch mal mit mir reden wollte, nur wollte ich
irgendwie nicht mit ihm reden.
„Ru bitte. Es war doch keine Absicht. Sei doch bitte nicht so nachtragend.“ nuschelte
er leise und drehte mich zu sich um.
„Was war keine Absicht? Ich weiß nicht wovon du sprichst.“ sagte ich ruhig und
ignorierte dabei die Tatsache, das ich genau wusste wovon er sprach und was er damit
meinte.
„Takanori bitte...“ seufzte er nur leise und sah mich eindringlich an, als wolle er mir zu
verstehen geben, dass ich mit diesem Spiel von Nichtswissen aufhören sollte.
„Ist ja schon gut. Vergiss es einfach. Die Sache hat sich ja nun erledigt, ich hatte
meinen Kaffee ja.“ meinte ich leicht angenervt und versuchte mich nun aus seinem
Griff zu befreien, doch das ging mehr schlecht als recht, da Reita mich nicht los ließ.
„Du dachtest ich hatte Sex oder?“
Bruch. Mit dem Kopf durch die geschlossene Tür. Das war nun mal eine sehr direkte
Frage, die ich nur mit einem abgewandten Blick quittierte. Ja Herr Gott ich dachte nun
mal dass er Sex hatte! Ist das so verwerflich bei dem weißen Fleck gewesen?
Er seufzte nur erneut und zog mich schlussendlich in eine feste Umarmung.
„Baka! Ich hatte Sex mit meiner Hand, ja und das wie du gesehen hast ziemlich
ungeschickten.“ gab er peinlich berührt zu und strich mir dann kurz über den Rücken,
bevor er mich wieder los ließ.
„Du...du...“ stotterte ich zusammen und wurde sichtlich rot wegen diesem
Geständnisses. Gott war das peinlich und ich zick deswegen so rum. Aber Moment
mal, war er etwa da gewesen als ich...mir...Nein! Das würde er nie im Leben tun. Oder
etwa doch? Zutrauen würde ich es ihm nicht. Schließlich sind wir Freunde und er
würde wegen so was bestimmt nicht unsere Freundschaft aufs Spiel setzten.
Jedenfalls schätz ich ihn für so intelligent ein dass er so weit nicht gehen würde.
„Ich? Nun beruhige dich mal wieder ok? Lass uns das jetzt vergessen und da draußen
dann unser bestes geben. Lass uns da draußen eine Show hinlegen, die sich
gewaschen hat und von der man noch lange sprechen wird.“ grinste er mich an und
legte mir eine Hand auf die Schulter.
Er hatte recht. Indirekt jedenfalls. Die Show...ähm das Konzert ging vor und ja, dieses
Konzert würde in den nächsten Jahren nicht vergessen werden. Dafür werde ich
schön sorgen. Ein bisschen FanService und die Menge wird sich fast zu Tode kreischen
oder zur Not auch umfallen.
Mit einem etwas undefinierbaren Blick sah ich meinen gegenüber an und grinste dann
leicht.
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„Hai! Lass uns gehen, sonst platzt Kai heute noch der Kragen.“ meinte ich belustigt,
packte seine Hand und zog ihn hinter mir her aus dem Raum Richtung Maske. Wir
hatten uns schon wieder einmal vertragen, mal sehen wie lange es diesmal dauerte
bis wir uns wieder in der Wolle hatten. Schließlich geschah das bei uns beiden in
letzter Zeit sehr oft.

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

So ende mal wieder^^
ich hoffe es hat euch trotzdem gefallen.
wer einen Rechtschreibfehler findet, darf sich den gerne behalten und einrahmen.
alle anderen Beschwerden an meine Tastatur XD

Mata ne~

Tenshi
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